
 
 

Gruß der Schullei-
tung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler, liebes Kollegi-
um, liebe Wegbegleiter des Mariengymnasiums, 
 
„Juhu, das gelbe Dreieck ist nicht mehr auf meinem Desktop 
zu sehen!“ – mit diesem erleichterten Ausruf im Verwaltungstrakt 
unserer Schule endete am vergangenen Donnerstag der einwö-
chige komplette Serverausfall unseres Computernetzes. 
Eine Woche zuvor mit der Vermutung, das Internet sei, wie zuvor 
schon oft, einfach nur kurzzeitig ausgefallen, begonnen, am da-
rauffolgenden Montag endlich als vollständiger Defekt eines wich-
tigen Ersatzteil, das aus den USA geliefert werden musste, identi-
fiziert, entwickelte sich die Situation sehr schnell zur absoluten 
Lähmung der Schulverwaltung. Gerade in der Woche der Zeug-
niskonferenzen und der Vergabe der Schullaufbahnbescheini-
gungen an die Jahrgangsstufe Q2, der Versendung der Prüfkrite-
rien für die im April 2018 stattfindende Qualitätsanalyse an die 
Qualitätsprüfer sowie der Endphase der Anmeldungen für die 5. 
Klassen des Schuljahres 2018/2019 zwang das Problem Eltern, 
die uns per email nicht erreichten, zur Nutzung des guten, alten 
Fax-Gerätes, die Jahrgangsstufe Q2 zur Geduld, die Sekretärin-
nen zur Untätigkeit, Herrn Bette zur Improvisation und Umorgani-
sation unter Beachtung der schulrechtlichen Vorschriften, die 
Jahrgangsstufenleiter der Q2 zur Befürchtung, die Zeugnisse, per 
Hand schreiben zu müssen, sowie die Schulleitung zum regel-
mäßigen Pendeln von der Schule unter den Schirm des heimi-
schen WLANs, um wichtige Unterlagen zu versenden und die 
Schulgemeinde auf diesem Wege zu informieren. Technik ist et-
was Wunderbares, wenn sie funktioniert, wenn nicht, zeigt sie 
uns unsere große Abhängigkeit (und Unzulänglichkeit) auf. 
Das Ende der unfreiwilligen Netz-Abstinenz am vergangenen Or-
kan-Donnerstag, der für Stadt und Land sicher größere Probleme 
als das unsere mit sich brachte, ermöglichte uns zumindest ab 11 
Uhr die Kommunikation mit der Außenwelt und ausreichend In-
formationen über die Wetterlage für unsere Entscheidungen im 
Umgang mit der Wettersituation. 
Herzliche Grüße 
Ihre/eure Christiane Schmidt  

MGW-aktuell 
 
Der Newsletter des Mariengymnasiums Werden 
 
22.01.2018          100 – 2017/2018 



 

 

2 

 
Personalien 

Geburt 
 
 
 

Unsere neue  
Kollegin  

Nicola Rietzsch 
(bereits seit 

01.11.2017 bei uns) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unsere „neue“ Refe-
rendarinnen und Re-

ferendare 
Teil I 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
Am 24.12.2017 wurde Lian Grundmann geboren. Wir gratulieren 
Frau Grundmann und ihrem Ehemann zu Lians Geburt und wün-
schen Gottes Segen für Lians Lebensweg. 

 
Liebe Schulgemeinde, 

mein Name ist Nicola Rietzsch und ich unter-
richte die Fächer Englisch und evangelische 
Religionslehre. Seit November 2017 bin ich 
Mitglied des Kollegiums und war von Anfang 
an begeistert, dass ich mit so offenen Armen 
empfangen wurde. Daher habe ich mich von 
Beginn an sehr wohl gefühlt. 
Geboren und aufgewachsen bin ich in Mön-

chengladbach und habe nach dem Abitur in Essen studiert und 
hier auch mein Referendariat absolviert. In meiner Freizeit ver-
bringe ich gerne Zeit mit meiner Familie und mit Freunden, gehe 
gerne ins Kino, bin kreativ und reise sehr gerne. 
Ich freue mich sehr auf viele neue Erfahrungen, eine gute Zu-
sammenarbeit und eine tolle Zeit. 

Nicola Rietzsch 
 
Hallo liebe Schulgemeinde, 

ich heiße Stefanie Janura und bin seit No-
vember 2017 Referendarin am Mariengymna-
sium Werden mit den Fächern Englisch und 
evangelische Religionslehre. Obwohl ich an 
der Universität Duisburg-Essen studiert habe, 
war mir der Stadtteil Werden anfangs noch 
unbekannt. Es dauerte jedoch nicht lange bis 
ich mich hier wohl fühlte. Dazu beigetragen 
hat sicherlich der herzliche Empfang am Mari-
engymnasium, der mir den Start in den 18-

monatigen Vorbereitungsdienst sehr erleichtert hat. 
In der Schulzeit absolvierte ich ein Austauschprogramm und lebte 
ein halbes Jahr in Maine in den USA. Als weitere Vertiefung der 
englischen Sprache studierte ich sechs Monate an der University 
of Chester in England. Neben dem Reisen mache ich in meiner 
Freizeit viel Sport, koche und esse liebend gerne und drücke dem 
S04 bei Heimspielen in der Veltins-Arena die Daumen.  
Ich freue mich auf die Erfahrungen, die ich am Mariengymnasium 
sammeln werde sowie auf die Zusammenarbeit mit den Schüle-
rinnen und Schülern und dem Kollegium. 

Stefanie Janura 
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Imagefilm  
und mehr 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Teilnahme an der 
Aktion „Jugend ge-
gen AIDS“ der Cari-
tas AIDS Beratung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es ist soweit!!! Der vielbeachtete Imagefilm, der bislang nur wäh-
rend einer Schulversammlung und auf dem Informationsabend 
gezeigt wurde, kann nun endlich auf youtube angeschaut werden. 
Dieser Imagefilm des Mariengymnasium Essen-Werden ist eine 
100%-tige unabhänige Eigenproduktion von Schülerinnen und 
Schülern aus dem Sommer 2017 für ihre Schule!  
Über einen Link auf unserer Homepage mariengymnasium.net 
gelangen Sie zu unserem eigenen youtube-Kanal, auf dem Sie 
den Imagefilm sowie ab dieser Woche immer freitags neue Vi-
deos schulischer Ereignisse ansehen können. 
Ein herzlicher Dank geht an Ole Düsterhöft (Q1) und sein Team 
für das überragende Engagement! 

 
Am 28.11.2017 nahm die Klasse 9b des Mariengymnasiums an 
der Sammelaktion „Jugend gegen AIDS“ der Caritas-
Aidsberatung der Stadt Essen teil. In der Zeit von 14 Uhr bis 
15.30  Uhr sammelten die Schülerinnen in der Essener Innenstadt 
Spendengelder zur Unterstützung AIDS-Kranker bzw. HIV-
Positiver Menschen, die von der Caritas-Aidsberatung in Essen 
z.T. ehrenamtlich betreut und unterstützt werden. Der Erlös dieser 
schon seit vielen Jahren rund um den Welt-AIDS-Tag stattfinden-
den Sammelaktion wird zu 100 % für die Arbeit mit den betroffe-
nen Menschen verwendet. Hierzu zählen das Klienten-Kontakt-
Café, die therapeutische Malgruppe, die Spielgruppe und 
manchmal, in dringenden Notfällen, eine einmalige finanzielle Un-
terstützung Betroffener (nur kleine Beträge)! 

Ausgestattet mit Weihnachtsmützen, 
einer roten Tasche mit Informations-
material und roten Solidaritätsschlei-
fen, die bei Spenden über 50 Cent ver-
teilt werden, einer Sammeldose sowie 
Ausweisen, mit denen sie ihre Sam-
melberechtigung skeptischen Bürgern 

gegenüber dokumentieren konnten, machten sich die Schülerin-
nen in Kleingruppen bei herrlichem Winterwetter motiviert auf den 
Weg. Start- und Zielpunkt war das Unperfekthaus. Das Outfit der 
Kleingruppen erregte bei den Passanten anerkennende Aufmerk-
samkeit. Dies führte neben einer insgesamt großen Spendenbe-
reitschaft zu einigen interessanten Gesprächen mit Passanten. 
Natürlich mussten die Gruppen auch Ablehnung, Unverständnis 
für die Sammelaktion, Missachtung und in einem Bereich sogar 
Konkurrenzverhalten anderer sammelnder Menschen für andere 
Ziele erfahren. Trotzdem blieb am Ende ein sehr positiver Ein-
druck bei den Schülerinnen zurück. Alle waren sich einig, dass es 
eine tolle neue Erfahrung für sie war. Gespannt wartete die Klas-
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Eintauchen  
ins Bild 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

se 9b auf die Höhe ihrer gesammelten Spenden, denn dank eini-
ger Sponsoren gab es für die erfolgreichsten Klassen attraktive 
Preise zu gewinnen. Obwohl sich einige Dosen recht schwer an-
fühlten war das Sammelergebnis schwierig abzuschätzen. Am 20. 
Dezember wurde das Ergebnis per Post zugestellt: Die Klasse 9b 
hat 239,06 € gesammelt und damit den 4. Platz erreicht. Als Dank 
für das soziale Engagement haben die Schülerinnen damit einen 
Besuch mit der ganzen Klasse im Trampolinpark AIR HOP ge-
wonnen. Herzlichen Glückwunsch an die Klasse 9b, ihr könnt 
stolz auf euer soziales Engagement sein. Viel Spaß beim Besuch 
des Trampolinparks! 

Heike Fleckhaus 
 
In der ersten Januarwoche besuchten die Grund- und Leistungs-
kurse der Q2  von Frau Lepping und Frau Seppelfricke die Ro-
senquistausstellung im Kölner Ludwig Museum. Nach einem klei-
nen Abstecher zum Dom, um das 
moderne Glasfenster von Gerhard 
Richter in natura zu betrachten,  be-
gab man sich in die schöne bunte 
Welt des „American way of life“ der 
60er Jahre. 
James Rosenquist zählt zu den be-
deutendsten Künstler der Pop Art 
und steht in einer Reihe mit Andy Warhol oder Roy Lichtenein. 
Das Museum Ludwig stellt bis März viele seiner beeindruckenden 
Werke aus. In Absprache mit dem im März 2017 verstorbenen 
Künstler entstand so eine sehr gelungene Ausstellung, die den 
Künstler nicht nur bunt, groß und poppig zeigt, sondern seine ge-
sellschaftliche Bezugnahme und seine bildnerischen Antworten 
auf politische Fragen in großzügigen Räumen präsentiert. 
„Ins Bild eintauchen“, das kann man in Köln alleine durch die 
Größe der Arbeiten. Hier hängen nicht mehr nur Leinwände, hier 
sind Rauminstallationen entstanden, die den Betrachter umfan-
gen und in den Bann ziehen.  
Die SchülerInnen durchwanderten so (T)Raumwelten der 60er 
Jahre und standen staunend vor Kombinationen mit Kampfflug-
zeugen neben Trockenhauben, Frühstücksflocken, Sternenmoti-
ven und Lippenstiften. Die Verbindung der alltäglichen, nicht zu-
sammengehörenden Motive auf großer Fläche ist  sicherlich ein 
Grund für die allgemeine Begeisterung. 
 „Man muss sich mit den Bildern beschäftigen, man erkennt zwar 
alles, muss dann aber erst Einzelteile suchen und zusammenset-
zen!“ bringt es eine Schülerin während der Führung auf den 
Punkt. In dem anschließenden Workshop hatten die Schüler dann 
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Business Class Con-
test, Berufsvorträge 

und Berufemarkt 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gelegenheit, ihre schöpferische Kraft direkt vor Ort bildnerisch 
umzusetzen. Jede Menge Collagematerial stand im Werkraum 
des Museums bereit und in der folgenden Stunde wurde in Grup-
pen konzentriert an einer zeitgenössischen Collage gearbeitet.  
„Sind die Werke von Rosenquist für euch noch modern, sie sind 
ja bereits vor mehr als 30 - 40 Jahren entstanden?“ lautete die 
abschließende Frage des Museumsführers. Ein heftiges Kopfni-
cken bei den Schülern war die Antwort.  
„Ich finde es auch beeindruckend, die Bilder hier im Original zu 
sehen, da sieht man erst alles ganz genau!“ formulierte ein Schü-
ler seinen Eindruck von der Ausstellung.Die Aura eines Originals, 
diese ganz besondere Ausstrahlung des Kunstwerkes, erlebt man 
eben nicht im Schulalltag über den Beamer oder mit Farbabbil-
dungen. Wenn man dann, wie bei Rosenquist, noch ins Bild „ein-
tauchen“ kann – umso schöner!  

Margit Lepping 
 

Es ist wieder einiges los im Bereich der Berufsorientierung am 
Mariengymnasium:  An den Tagen der Zeugniskonferenzen 
(24./25.01.2018) werden in der Stufe 9 wieder berufsorientie-
rende Vorträge zu den unterschiedlichsten Studien- und Ausbil-
dungsberufen stattfinden. Neben den bewährten „Klassikern“ aus 
Medizin, Ingenieurswesen und kaufmännischen Ausrichtungen 
sind auch die Gastronomie/Hotellerie und das Berufsfeld „Bild-
hauer“ mit dabei.  
Weiter geht es dann mit dem Wirtschaftsenglischwettbewerb 
„Business Class Contest 2018“ am 17.02.2018 von 11 bis 16 
Uhr, den das Mariengymnasium nun schon zum dritten Mal als 
Gastgeber ausrichtet. Neben den sieben Teams des Projektkur-
ses Wirtschaftsenglisch der Stufe Q1 unserer Schule werden 
Teams des Clemens-Brentano-Gymnasiums Dülmen und des 
Immanuel-Kant-Gymnasiums Heiligenhaus teilnehmen und ihre 
Geschäftsideen vor einem allgemeinen Publikum sowie einer 
fünfköpfigen Expertenjury in englischer Sprache präsentieren. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen zu kommen und am 
Vormittag in der Marktplatzphase beim Publikumspreis mit abzu-
stimmen. Ganz besonders bedanken möchten wir uns schon heu-
te bei unseren großzügigen Sponsoren, der Bank im Bistum Es-
sen, der Sparkasse Essen und der Firma Stump Spezialtiefbau 
GmbH, Langenfeld. 
Abgerundet wird das Programm dann am 03.03.2018 mit dem 
Berufemarkt für die Stufen 9 bis Q2 (9 bis 12 Uhr). Schon jetzt 
haben mehr als 20 Referenten, Firmen und Universitäten zuge-
sagt, so dass wir wieder eine breite Palette anbieten können, die 
selbstverständlich auch Berufe im Dienst der Kirche, vertreten 
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„Marie trifft Ludger“ 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

durch das Bistum Essen, das Pauluskolleg Paderborn und die 
Evangelische Kirche Essen, umfasst. 

Helga Helmich 
 

Wir treffen uns jeden 3. Donnerstag im Monat um 15.00 Uhr im 
Forum und gehen dann gemeinsam zur Stiftung St. Ludgeri. Dort 
spielen unsere Schüler/innen Gesellschaftsspiele mit den Bewoh-
nern oder unterhalten sich einfach nett. Die Bewohner freuen sich 
immer sehr über unseren Besuch, der ca. eine Stunde dauert. 
Von daher wäre es schön, wenn beim nächsten Treffen, das am 
15.02.2018 tattfinden wird, mehrere Schüler/innen dabei sein 
könnten. Bitte sprecht mich an! 

Jana Hönmann 
 

23.01.2017, 
15 – 17.30 
Uhr 

Abstimmungsgespräch der Vertreter der Schul-
gremien mit den Qualitätsprüfern 

24.01.2018 Berufsinformation für die Jahrgangsstufe 9 
24.01.2018 Zeugniskonferenzen für die Jahrgangsstufen 5 – 

7 (Schulschluss: 11.25 Uhr) 
25.01.2018 Berufsinformation für die Jahrgangsstufe 9 
25.01.2018 Zeugniskonferenzen für die Jahrgangsstufen 8 – 

Q2 (Schulschluss: 11.25 Uhr) 
26.01.2018 Heilige Messe in der Basilika St. Ludgerus 
26.01.2018 Suchtpräventionstag für die Klassen 9 
26.01.2018 Ausgabe der Schullaufbahnbescheinigungen an 

die Jahrgangsstufe Q2 
27.01.2018 Schriftliche DELF-Prüfungen 
29.01. – 
09.02.2018 

Sozialpraktikum der Jahrgangsstufe Q1 

01.02.2018 Evangelischer Gottesdienst im Forum 
02.02.2018 Ausgabe der Halbjahreszeugnisse in der 3. Stun-

de, danach schulfrei 
02.02.2018, 
7 – 16 Uhr 

Abgabe der Halbjahreszeugnisse der 4. Klasse 
für die Neuanmeldungen zum Schuljahr 
2018/2019 

03.02.2018 Mündliche Prüfungen DELF 
03.02.2018, 
9 – 12 Uhr 

Letzter Anmeldetag für die 5. Klassen des Schul-
jahres 2018/2019 (Anmeldeschluss: 12 Uhr) 

03.02.2018, 
9 – 12 Uhr 

Abgabe der Halbjahreszeugnisse der 4. Klasse 
für die Neuanmeldungen zum Schuljahr 
2018/2019 

05.02.2018 Beginn des 2. Halbjahres des Schuljahres 
2017/2018 
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05.02.2018, 
15 Uhr 

3. Lehrerkonferenz im Schuljahr 2017/2018 
(Schulschluss: 14.15 Uhr) 

05.02.2018, 
19:30 Uhr 

2. Schulpflegschaftssitzung im Schuljahr 
2017/2018 

07.02.2018, 
15 – 18 
Uhr 

Zentraler Gesprächsnachmittag für die Förderge-
spräche 

  
Erscheint am 05.02.2018 
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